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ANFRAGEBEANTWORTUNG 
betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

Hofer und Kollegen vom 26.5.1993, 
4882/J-NR/1993 "Flugverkehr über Oberösterreich" 

..J 

Ihre Fragen darf ich wie folgt beantworten: 

Zu Frage 1: 

1993 -07- 09 

zu 4~82 IJ 

"Welche Möglichkeiten bestehen Ihrer Ansicht nach, den sogenann
ten "Trans i tverkehr inder Luft" über Oberösterre i ch ei nzu
schränken oder umzu7enken?" 

Die Möglichkeiten, den derzeitigen Flugverkehr über Ober6ster

reich einzuschränken, sind begrenzt. (jsterreich ist aufgrund 

internationa 7er Verpf7 ichtungen geha7ten, den an fa 1 lenden Flug

verkehr über sein Staatsgebiet fliegen zu Tassen. Einseitige 
Einschränkungen sind nicht mög7ich. Die Zunahme des Flugverkehrs 

über Oberösterreich ist hauptsächlich auf die Krise im ehemali

gen Jugoslawien zurückzuführen, da die Nord-Südtransitstrecken 
nicht mehr beflogen werden können. Als relativ kürzeste Alterna
tive ist der Weg über Ober-, Niederösterreich in Richtung Ungarn 

von den Luftfahrtunternehmen gewählt worden. 

Die Mög7ichkeit, Verkehr von Oberösterreich wieder zu verlagern, 

liegt in der Hoffnung begründet, daß die alten Transitstrecken 

wieder geöffnet werden, 
Zivi 1 luftfahrtbehörde, 

sowi ein den Bemühungen der Obersten 
in internationa7en Verhandlungen eine 

Auffächerung des Flugverkehrs zu erzielen. Die letztere Maßnahme 

hat bereits zu Teilerfolgen geführt, das Verkehrsaufkommen ins

gesamt vertei7t sich besser über 6sterreich a7s dies in früheren 

Jahren der Fa77 war. Beispie7sweise betrafen vor der Jugos7a

wienkrise ca. 50 Prozent des 6sterreich überfliegenden Verkehrs 
das Bundes7and Kärnten. 
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Zu Frage 2: 
"Könnten Sie sich, ähn7ich der Minera7ö7steuer, die Einhebung 
einer internat i ona 7 en "Keros insteuer" vorste 77 en?" 

Oie Beantwortung dieser Frage fä77t nicht in meinen Kompetenzbe

reich. 

am -8. Ju 7 i 1993 

Bundesminister 
(, 

,\ 
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